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Kolumne

Schicksal als Chance:  
die neuen Datenschutzgesetze
Seit gefühlt einer halben Ewigkeit sind 
in der Fachpresse, aber auch in den 
Publikumsmedien die neuen Daten-
schutzgesetze Topthema der Bericht-
erstattung. Während die neue, ab Mai 
geltende Europäische Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) und das 
VLFK� LQ� 5HYLVLRQ� EH¿QGOLFKH� 6FKZHL-
zer Datenschutzgesetz (DSG) anfäng-
lich auf der Business-Ebene moderat 
diskutiert wurden, haben die diversen 
grossen Sicherheitslecks und Daten-
diebstähle auch den Mann von der Stra-
sse aufgeschreckt. Eingedenk dessen 
müsste man eigentlich annehmen, dass 
die Problematik der Einhaltung dieser 
regulatorischen Vorgaben endlich bei 
den Unternehmen angekommen sein 
muss. Denn je grösser das Bewusstsein 
der breiten Bevölkerung für den Schutz 
ihrer persönlichen Daten durch die Be-
richterstattung in den Medien wird, 
desto grösser der Imageverlust, der ei-
nem Unternehmen bei Nichteinhaltung 
droht. 

Grossteil der Firmen ignoriert 
den Datenschutz
Ich behaupte allerdings, dass die allermeisten Unter-
nehmen sich überhaupt nicht vertieft mit dem Thema 
befassen und Projekte zur Sicherstellung der Einhal-
tung der Gesetze anstossen. Es sei denn, sie gehö-
ren vielleicht zu Kerngruppen von Firmen, die wie 
beispielsweise Online-Händler Geschäfte in der EU 
machen, dabei Personendaten verarbeiten und per se 
ein grösseres Bewusstsein für die Thematik entwi-
ckelt haben. Ausser vielleicht den Grossen, die über 
eigene Rechtsabteilungen und Compliance-Verant-
wortliche verfügen, kümmert sich der Grossteil der 
Schweizer KMU einen Deut darum. Und deshalb 
behaupte ich weiter, dass auch die meisten IT-Un-
ternehmen sich nicht genügend mit der Problematik 
auseinandersetzen. Nach dem Motto «Wo kein Klä-
ger, da kein Richter» vermeidet man den Aufwand 
eines strukturierten Projekts zur Einhaltung der DS-
GVO. Schliesslich ist man mit dem Tagesgeschäft 
sowieso schon ständig unter Wasser. Die IT-Branche 
ÀRULHUW�ZLHGHU�� GHU�/DGHQ� EUXPPW� ±�ZHVKDOE� VLFK�

dann mit Dingen beschäftigen, die nur 
Ressourcen fressen? Dabei gilt es erst 
recht, Ihnen als Zulieferer besonders 
auf die Finger zu schauen, schliesslich 
KDEHQ� ,7�'LHQVWOHLVWHU� RIW� =XJUL൵� DXI�
Datensätze ihrer Kunden, sei dies für 
Support oder Wartung, aber auch durch 
automatisierte Datenübermittlung und 
-verarbeitung.

Vertrauenswürdigkeit und Angst 
helfen beim Verkauf
Ich behaupte, dass diese Gleichgültig-
keit ein Fehler ist, weil Sie damit die 
Chance für Neugeschäfte verpassen. 
Sie könnten sich nämlich nicht nur 
VHOEVW� GLH�*HZLVVKHLW� YHUVFKD൵HQ�� GLH�
Gesetze einzuhalten, sondern ein sol-
ches Vorhaben als Qualitätssiegel für 
den Verkauf nutzen. Ein Projekt, bei 
dem Sie die Verarbeitung der eigenen 
Daten und derjenigen Ihrer Kunden 
analysieren, die Folgen bei Missach-
tung abschätzen, entsprechende Vor-
NHKUXQJHQ�WUH൵HQ�XQG�3UR]HVVlQGHUXQ-
gen anstossen, würde zeigen, dass Sie 
¿W� LQ� GHP�7KHPD� VLQG��9HUSDVVHQ�6LH�
VLFK�±�DP�EHVWHQ�PLW�H[WHUQHU�+LOIH�YRQ�

6LFKHUKHLWV��XQG�'DWHQVFKXW]H[SHUWHQ�±�HLQ�4XDOL-
tätssiegel, quasi eine Datenschutzknospe. Und ver-
gessen Sie nicht, auch mit Angst zu arbeiten: Denn 
ohne auf die Details einzugehen, ist klar, dass die 
Bussen drastisch ausfallen können. Bei der DSGVO 
können diese bei 10 bis 20 Millionen Euro liegen. 
In der Schweiz kann ein Verstoss des neuen Daten-
schutzgesetzes nicht mehr wie bisher mit 10’000, 
sondern mit bis zu 500’000 Franken zu Buche schla-
gen. Verhalten Sie sich antizyklisch. Die nächste 
Flaute kommt bestimmt. Wer sich jetzt trotz voller 
Auftragsbücher antizyklisch verhält und ein eigenes 
Datenschutzprojekt umsetzt, kann das Wissen bei 
Kunden für Neuprojekte in diesem Bereich nutzen. 
8QG�VHOEVW�ZHQQ�GLHV�NHLQ�7KHPD�LVW��VFKD൵HQ�6LH�
so Vertrauen. Die EU-Datenschutzverordnung und 
das neue Schweizer Datenschutzgesetz sind Schick-
sal und Chance für Ihr Unternehmen.
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